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Ab sofort beginnen wir mit dem Verkauf

der Eintrittskarten für das

Frühlingskonzert
mit den

Zwickauer Salonmusikanten

am 3. März 2012, 16.00 Uhr

im Schlosssaal Wildenfels

Kartenvorverkauf:

Stadtverwaltung Wildenfels, Frau Mühlmann,

Telefon: 5593314

Eintritt: 15,00 Euro
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Amtliche Bekanntmachungen

Ankündigung 30. Ratssitzung
Stadtrat Wildenfels

Die nächste Beratung des Stadtrates Wildenfels findet am
Donnerstag, dem 09. Februar 2012, statt.
Ort: Sportlerheim Wildenfels, Lindenallee 20

in Wildenfels
Beginn: 19.00 Uhr

Die Tagesordnung entnehmen Sie bitte der Einladung, die
ab 01. Februar 2012 in den Schaukästen am Rathaus
Wildenfels; gegenüber dem ehemaligen Gemeindeamt OT
Härtensdorf; am ehemaligen Gemeindeamt OT Wiesen-
burg und an den Anschlagtafeln in Höhe Dorfstraße 7, OT
Wiesen und Höhe Wildenfelser Straße 13, OT Schönau
bekannt gemacht wird.
Unter anderem sollen in dieser Ratssitzung folgende The-
men auf der Tagesordnung stehen (Änderungen vorbehal-
ten):
- Informationen
- Bürgerfragestunde
- Festlegung des Prüfers für die örtliche Prüfung der

Jahresrechnung des Haushaltsjahres 2011
- Bauangelegenheiten

Tino Kögler, Bürgermeister

29. Sitzung des Stadtrates Wildenfels
am 12. Januar 2012

Am Donnerstag, dem 12. Januar 2012, fand in der Land-
gaststätte Wiesenburg, Muldenweg 9 in Wildenfels, OT
Schönau, die 29. Sitzung des Stadtrates Wildenfels statt.
In der öffentlichen Beratung wurden folgende Themen
behandelt; die gefassten Beschlüsse werden hiermit be-
kannt gemacht:
• Der Stadtrat von Wildenfels bestellt widerruflich Stadt-

rat Sven Giesecke zum Mitglied des Technischen
Ausschusses und Stadtrat André Strobelt zum Stell-
vertreter.
Begründung:
Nach dem Ausscheiden von Stadtrat Klaus Steindel ist
die Bestellung eines Mitgliedes für den Technischen
Ausschuss und dessen Stellvertreters erforderlich.
(Beschluss Nr. 198/29/2012)

• Der Stadtrat von Wildenfels beschließt die Mehraus-
gabe Kreisumlage 2011 in Höhe von 38.868,93 Euro.
Durch den Beschluss des Kreistages vom 02.03.2011
wurde der Hebesatz der Kreisumlage von 26,6 v.H.
auf 28,5 v.H. angehoben.
(Beschluss Nr. 199/29/2012)

· Der Stadtrat von Wildenfels beschließt die Mehraus-
gabe im Bereich Haltung von Fahrzeugen des Bauho-
fes 2011 in Höhe von 12.480,45 Euro aufgrund von
Reparaturmaßnahmen an den Fahrzeugen.
(Beschluss Nr. 200/29/2012)

• Der Stadtrat der Stadt Wildenfels beschließt die Haus-
haltssatzung für das Jahr 2012 in der vorliegenden
Fassung.
(Beschluss Nr. 201/29/2012)

• Der Stadtrat der Stadt Wildenfels stimmt dem Jahres-
abschluss zum 31. Dezember 2010 für die gGmbH
Schloss Wildenfels sowie der Prüfung durch die auda-
lis Treu Team GmbH Wirtschaftsprüfungsgesell-
schaft, Steuerberatungsgesellschaft, Herschelstra-
ße 27, 08060 Zwickau, in der vorliegenden Form zu.
Der Bürgermeister wird autorisiert, die Entlastung des
Geschäftsführers der gGmbH Schloss Wildenfels für
das Haushaltsjahr 2010 zu befürworten und den Jah-
resabschluss für 2010 in der Gesellschaftsversamm-
lung festzustellen.
(Beschluss Nr. 202/29/2012)

• Der Stadtrat von Wildenfels beschließt, für eine Be-
bauung des Flurstückes Nr. 27/7 Gemarkung Här-
tensdorf mit einem Einfamilienwohnhaus einer ge-
planten Dachneigung von 24° als Abweichung von
den festgesetzten 38° bis 45° der bestehenden Abrun-
dungssatzung „Abrundung des im Zusammenhang
bebauten Ortsteils an der Arno-Schmidt-Straße“ zu-
zustimmen.
Begründung:
Durch das Ingenieurbüro Dipl.-Ing. U. Fickel aus
Reinsdorf wurde im Auftrag der Eigentümerin des
Flurstückes Nr. 27/7 Gemarkung Härtensdorf ange-
fragt, ob die Stadt Wildenfels einer Abweichung von
den Festsetzungen der bestehenden Abrundungssat-
zung für eine Dachneigung von 24° zustimmt. Dazu
wurden vom Planer ein Lageplan Maßstab 1:1000
sowie vier Gebäudeansichten vom geplanten Einfa-
milienhaus eingereicht.
(Beschluss Nr. 203/29/2012)

• Der Stadtrat von Wildenfels beschließt den Verkauf
des Flurstücks Nr. 278/1 der Gemarkung Wiesen-
burg, Karl-Marx-Siedlung mit 541 m2 zum Angebots-
preis.
Zuzüglich zum Kaufpreis übernimmt der Erwerber die
Kosten der Grundstücksbewertung und die Notar-
und Nebenkosten.
In den Vertrag wird eine Mehrerlösklausel aufgenom-
men.
Begründung:
Das Grundstück wurde vom 06. Mai 2011 bis
05. August 2011 und verlängert bis 31. Dezember
2011 zum Verkauf ausgeschrieben. Für das Grund-
stück liegt die Genehmigung eines Antrages auf Vor-
bescheid nach § 75 SächsBO für den Bau eines
Einfamilienhauses vor.
(Beschluss Nr. 204/29/2012)

Tino Kögler, Bürgermeister

Die Kämmerei informiert
Für das Jahr 2012 haben alle Steuerpflichtigen für
- Grundsteuer A + B
- Hundesteuer
- Pacht
- "Wildenfelser Anzeiger"
einen Jahresbescheid erhalten.
Bitte prüfen Sie diesen auf seine Richtigkeit.
Eventuelle Berichtigungen melden Sie uns bitte.
Der Bescheid gilt so lange, bis durch Änderungen ein
neuer Bescheid ergeht.
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Die Barzahler des "Wildenfelser Anzeigers" prüfen bitte,
ob für 2011 die Bezahlung an die Stadtverwaltung schon
erfolgt ist.
Wir bitten alle Säumigen, ihren Zahlungen nachzukom-
men, um Mahn- und Säumnisgebühren zu vermeiden.

Abfuhrplan 1. Quartal 2012
für abflusslose Gruben und Kleinkläranlagen

der Stadt:
Wildenfels/Härtensdorf
Februar: 01.02.12 08.02.12

15.02.12 22.02.12
29.02.12

März: 07.03.12 14.03.12
21.03.12 28.03.12

Schönau / Wiesen / Wiesenburg
Februar: 02.02.12 09.02.12

16.02.12 23.02.12
März : 01.03.12 08.03.12

15.03.12 22.03.12
29.03.12

Um eine termingerechte Entsorgung der abflusslosen Gru-
ben und Kleinkläranlagen zu gewährleisten, bitten wir un-
sere Kunden, die Bestellung der Abfuhr von Fäkalien und
Fäkalschlamm 14 Tage vor dem gewünschten Termin, laut
vorgegebenen Abfuhrplan des Transportunternehmens,
an die Wasserwerke Zwickau GmbH, Erlmühlenstraße 15
in 08066 Zwickau, schriftlich oder telefonisch unter der
Tel.-Nr. 0375/533- 313, -315 oder -316 zu richten.
Bei der Bestellung geben Sie bitte unbedingt Ihre Kunden-
nummer und wenn erforderlich spezielle Hinweise für das
Transportunternehmen mit an.

Ihre Wasserwerke Zwickau

Veranstaltungsplan 1. Halbjahr 2012
03.03.12 Schloss Wildenfels
16.00 Uhr Frühlingskonzert mit den Zwickauer Salonmu-

sikanten (Kartenvorverkauf Stadtverwaltung
Wildenfels)

09.03.12 Schloss Wildenfels
19.00 Uhr Offizielle Eröffnung „Blauer Salon“ (auf Einla-

dung)
10.03.12 Schloss Wildenfels
14.00 bis
17:00 Uhr Besuchertag mit Sonderführungen „Blauer

Salon“
24.03.12 Schloss Wildenfels
14.00 Uhr Ausstellungseröffnung Ulrich Berthold
31.03. bis 01.04.12, Schloss Wildenfels
11.00 bis Ostern auf Schloss Wildenfels
18.00 Uhr Ostereierausstellung (Eier aus aller Welt)
15.04.12 Schloss Wildenfels
14.00 bis
17.00 Uhr Besuchertag ohne Führung
27.04.12 Schloss Wildenfels
19.00 Uhr „Nörgelsäcke“ - Politkabarett im Schlosskeller
28.04.12 Schloss Wildenfels
13.00 bis
17.00 Uhr Besuchertag mit Führung

30.04.12 Walpurgisfeuer
20.05.12 Schloss Wildenfels
10.00 bis
18.00 Uhr Internationaler Museumstag
14.00 Uhr Ausstellungseröffnung Michael Schulze
26.05.12 Schloss Wildenfels
13.00 bis
17.00 Uhr Besuchertag mit Führung
01.06.12 Mehrzweckhalle Wildenfels
18.00 Uhr Tischtennis-Benefizturnier
01.06. bis 03.06.12, Sportplatz Wildenfels

Sportfest des VfL Wildenfels
08.06.12 Schloss Wildenfels
18.00 Uhr Brunnenfest
10.06.12 Kirche Härtensdorf
14.00 Uhr Sommermusik mit anschl. Gemeindefest
17.06.12 Schloss Wildenfels
14.00 bis
17.00 Uhr Besuchertag ohne Führung
22.06. bis 24.06.12, Schlosspark Wildenfels

Wildenfelser Parkfest
23.06. bis 24.06.12, Schloss Wildenfels
11.00 bis
20.00 Uhr Rosenfest
30.06.12 Schloss Wildenfels
13.00 bis
17.00 Uhr Besuchertag mit Führung

Freiwillige Feuerwehr
Härtensdorf

Jahreshauptversammlung 2012
Wir laden alle Kameradinnen und Kameraden sowie die
Vereinsmitglieder der Freiwilligen Feuerwehr Härtensdorf
zu unserer diesjährigen Jahreshauptversammlung am
03. Februar 2012, um 19.00 Uhr, in das Bürger- und
Vereinshaus Härtensdorf herzlich ein.

Mit kameradschaftlichen Grüßen
Andreas Hörl Ute Huster
Wehrleiter Vereinsvorsitzende

Bitte beachten Sie:
Die Stadtbibliothek bleibt in der Zeit vom 20.02.2012
bis 24.02.2012 (2. Woche Winterferien) geschlossen!

Katrin Schwörke

Sprechtag der Schiedsstelle
nächster Sprechtag: Dienstag, 7. Februar 2012
Sprechzeit ist von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr im Rathaus
Wildenfels.

Redaktionsschlusstermine
Redaktionsschluss: 31. Januar 2012
Auslieferung: 09. Februar 2012

Redaktionsschluss: 14. Februar 2012
Auslieferung: 23. Februar 2012



Wildenfelser Anzeiger Donnerstag, 26. Januar 2012 Seite 4

Ärztlicher Notfalldienst

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Dienstzeiten des Bereitschaftsdienstes

Montag von 19.00 bis dienstags 7.00 Uhr
Dienstag von 19.00 bis mittwochs 7.00 Uhr
Mittwoch von 14.00 bis donnerstags 7.00 Uhr
Donnerstag von 19.00 bis freitags 7.00 Uhr
Freitag (durchgängig bis Montag):

von 14.00 bis 7.00 Uhr

An gesetzlichen Feiertagen und Brückentagen (Montag
oder Freitag zwischen einem Feiertag und einem
Wochenende) besteht Bereitschaft vom Vorabend 19.00
Uhr bis zum darauffolgenden Werktag 7.00 Uhr.

Die zentrale Rufnummer ist im Bedarfsfall anzurufen:
Rettungsleitstelle Zwickau: 0375 19222

• Reinsdorf, Friedrichsgrün, Vielau, Wilkau-Haßlau,
Cainsdorf, Culitzsch, Silberstraße, Wildenfels, Har-
tenstein

Zahnärzte
Samstag, Sonntag, Feiertag 10.00 - 12.00 Uhr
Brückentag (Werktag) 10.00 - 12.00 Uhr

28.01.2012 - 29.01.2012
Dipl.-Stom. Cathrin Frank, Straße der Befreiung 34,
08141 Reinsdorf, Tel. 0375/241042

04.02.2012  - 05.02.2012
Sven Kunz, August-Bebel-Straße 19,
08118 Hartenstein, Tel. 037605/6253

Tierärztlicher
Bereitschaftsdienst

für Groß- und Kleintiere
28.01.2012 – 03.02.2012 Dr. Prell

Tel. 2836
04.02.2012 – 10.02.2012 Dr. Rummer

Tel. 03772/28361
oder 0152/29178590

Apotheken
werktags 18.30 bis 08.00 Uhr
sonnabends 08.00 bis montags 08.00 Uhr
feiertags durchgehend 08.00 bis 08.00 Uhr

nächster Tag

26.01.2012 Hufeland-Apotheke, Max-Planck-Straße 18,
08066 Zwickau, Tel. 0375/430800

27.01.2012 Linda-Apotheke in der Nordvorstadt Daniela
Hänel e.K., Schubertstraße 3, 08058
Zwickau, Tel. 0375/4406901

28.01.2012 Mohren-Apotheke, Leipziger Straße 176,
08060 Zwickau, Tel. 0375/300250

Bären-Apotheke, Lößnitzer Straße 47,
08141 Reinsdorf, Tel. 0375/277010

29.01.2012 Apotheke am Stadtwald, Karl-Keil-Straße 37,
08060 Zwickau, Tel. 0375/5609250

30.01.2012 Wilhelm-Busch-Apotheke, Am Schumann-
platz 5-7, 08056 Zwickau,
Tel. 0375/2001575
Mohren-Apotheke, Marktplatz 17,
08118 Hartenstein, Tel. 037605/6214

31.01.2012 Robert-Koch-Apotheke, Äußere Plauensche
Straße 26, 08056 Zwickau, Tel. 0375/291253

01.02.2012 Oberplanitzer-Apotheke, Cainsdorfer Str. 2,
08064 Zwickau, Tel. 0375/785258

02.02.2012 Paulus-Apotheke, Marienthaler Str. 104,
08060 Zwickau, Tel. 0375/523722
Apotheke zur Post, Auerbacher Straße 28,
08107 Kirchberg, Tel. 037602/7164

03.02.2012 Aktiv-Apotheke Neuplanitz, Marchlewski-
Straße 4, 08062 Zwickau, Tel. 0375/781103

04.02.2012 Guten-Tag-Apotheke, Innere Plauensche
Str. 14, 08056 Zwickau, Tel. 0375/2714434

05.02.2012 Apotheke Eckersbach im Gesundheits-
zentrum, Scheffelstr. 46, 08066 Zwickau,
Tel. 0375/4400196
Mariannen-Apotheke, Thanhofer Straße 13,
08115 Lichtentanne, Tel. 0375/523932

06.02.2012 Sachsenring-Apotheke, Crimmitschauer
Str. 74, 08058 Zwickau, Tel. 0375/212538
Stadt-Apotheke, Lengenfelder Straße 2,
08107 Kirchberg, Tel. 037602/66206

07.02.2012 Apotheke im Kaufland, Äußere Dresdner
Straße, 08066 Zwickau, Tel. 0375/281358
Apotheke an der Muldentalklinik, Cains-
dorfer Straße 25 A, 08112 Wilkau-Haßlau,
Tel. 0375/6779760

08.02.2012 Virchow-Apotheke, Karl-Keil-Straße 48/49,
08060 Zwickau, Tel. 0375/529557
Stadt Apotheke, Kirchstraße 2,
08112 Wilkau-Haßlau, Tel. 0375/671128

09.02.2012 Vital-Apotheke, Marienthaler Str. 143,
08060 Zwickau, Tel. 0375/525152
Löwen-Apotheke, Karl-Marx-Straße 1 A,
08134 Wildenfels OT Härtensdorf,
Tel. 037603/8263

10.02.2012 Central-Apotheke, Bahnhofstraße 9,
08056 Zwickau, Tel. 0375/293020
Saxonia-Apotheke, Auerbacher Straße 71,
08147 Crinitzberg/Bärenwalde,
Tel. 037462/6490
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Altersjubilare

Die Stadtverwaltung Wildenfels gratuliert
allen Jubilaren, die in den nächsten vierzehn
Tagen Geburtstag feiern, recht herzlich und
wünscht Ihnen alles Gute, Gesundheit und
Erfüllung im weiteren Leben!

Jubilare Wildenfels
26. Januar 2012 Frau Elisabeth Clausnitzer 78 Jahre
26. Januar 2012 Frau Lina Weidlich 75 Jahre
27. Januar 2012 Herrn Günther Kräkel 72 Jahre
28. Januar 2012 Frau Hildegard Junghänel 76 Jahre
28. Januar 2012 Herrn Helmut Weber 73 Jahre
30. Januar 2012 Frau Irmgard Ficker 82 Jahre
31. Januar 2012 Frau Anni Lang 85 Jahre
01. Februar 2012 Frau Ingeborg Weiss 85 Jahre
03. Februar 2012 Frau Elly Beier 89 Jahre
03. Februar 2012 Frau Helga Schumann 77 Jahre
05. Februar 2012 Frau Magna Bierhals 84 Jahre
07. Februar 2012 Frau Ursula Birner 85 Jahre
07. Februar 2012 Frau Helga Gruner 75 Jahre
08. Februar 2012 Frau Ilse Recktenwald 90 Jahre
08. Februar 2012 Frau Inge Richter 77 Jahre
09. Februar 2012 Herrn Horst Bendig 77 Jahre

Jubilare Härtensdorf
26. Januar 2012 Frau Annelise Drescher 90 Jahre
27. Januar 2012 Herrn Klaus Arzig 73 Jahre
31. Januar 2012 Herrn Helmar Mothes 75 Jahre

Jubilare OT Schönau
30. Januar 2012 Herrn Heinz Schuhmacher 76 Jahre
31. Januar 2012 Frau Marianne Kunz 77 Jahre

Jubilare OT Wiesen
26. Januar 2012 Frau Lili Günther 70 Jahre
30. Januar 2012 Frau Ruth Tumescheit 90 Jahre
30. Januar 2012 Herrn Herbert Kunz 83 Jahre
04. Februar 2012 Frau Christine Albert 75 Jahre
05. Februar 2012 Frau Christa Meichsner 73 Jahre
07. Februar 2012 Herrn Lothar Flemig 78 Jahre
08. Februar 2012 Herrn Lothar Flemig 74 Jahre
09. Februar 2012 Frau Helga Gräf 71 Jahre

Jubilare OT Wiesenburg
01. Februar 2012 Roland Scheithauer 74 Jahre

50-jähriges Ehejubiläum
Wir gratulieren ganz herzlich

Ursel und Wolfgang Giersch
am 27. Januar 2012

zum Fest der Goldenen Hochzeit und wünschen Gesundheit und
alles Gute für den weiteren gemeinsamen Lebensweg.

Hiermit bitten wir alle Senioren ab 70 Jahre, deren Ge-
burtstag nicht im Amtsblatt und in der Tagespresse er-
scheinen soll, sich in der Stadtverwaltung zu melden. Bis-
herige Abmachungen bleiben bestehen.

Kindergartennachrichten

Kindertagesstätte „Happy Kids“
Hallo, wir, die Kinder der Dachsgruppe, also einfach die
„Dachse“ der Kindertagesstätte „Happy Kids“ in Wiesen-
burg, möchten euch von unserer großen Veränderung
berichten.

Foto davor:

Foto danach:
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Unser Kindergarten wurde zur Baustelle! Von Oktober bis
Dezember 2011 wurde der ganze Eingangsbereich neu
gestaltet und vergrößert. Täglich gab es etwas zu ent-
decken und wir haben dies genau beobachtet.
Jeden Tag gingen wir hinaus, haben selber fotografiert,
Texte zu den Fotos am Computer geschrieben und eine
Wandzeitung über die Baustelle ins Haus gehängt.

Es war eine aufregende Zeit, wir waren total begeistert von
den vielen Baufahrzeuge und Maschinen. Am Tollsten war
es, den Bagger zu beobachten und natürlich den „Kuczka“,
das Containerfahrzeug.

Mit viel Lärm wurde die alte Mauer weggerissen, alles
ausgeschachtet, neu verfüllt und dann eine neue Mauer
aus riesigen L-Steinen gebaut. Danach verlegten die Bau-
arbeiter neues Pflaster und auch ein neuer Zaun wurde
errichtet. Dadurch entstand viel, viel mehr Platz für uns
zum Spielen. Bis bald mal wieder - eure „Dachse“ von den
„Happy Kids“.

Wir, die Erzieher der Kita „Happy-Kids“, möchten uns herz-
lich für die großzügigen Geldspenden des Fachklinikums
Wiesen, der Kammgarnspinnerei Silberstraße, den Senio-
ren der Rentnerweihnachtsfeier, Familie Thomas Bach-
mann und Familie Ronald Gerbeth bedanken. Von diesem
Geld erhalten die Kinder Fahrzeuge und eine große Über-
raschung für den neu entstandenen Vorhof. Verraten wird
jetzt noch nichts! Auf jeden Fall werden wir Sie mit Fotos
hier im Anzeiger auf dem Laufenden halten.

Jana Fugmann, Erzieherin

Kirchliche Nachrichten

Ev.-Luth.
Kirchgemeinde
Wildenfels

Jahreslosung 2012: Jesus Christus spricht:
Meine Kraft ist in den Schwachen mächtig.

2. Korinther 12, 9
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29. Januar 2012, Letzter Sonntag nach Epiphanias
09.30 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst

Pfr. Zirnstein
Mittwoch, 01. Februar 2012
14.00 Uhr Seniorenkreis im Pfarrhaus
05. Februar 2012, Septuagesimae
09.30 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst

Steffen Schuster
Dienstag, 07. Februar
19.30 Uhr Bibelstunde im Pfarrhaus

Außerdem:
Kirchenchor: donnerstags 19.30 Uhr im Pfarrhaus
BG-Chor Di., 31.01. 20.00 Uhr in der Kirche
Mädelkreis: freitags 16.30 Uhr in der Kirche
Jungschar: freitags 17.00 Uhr im Pfarrhaus
Jugendchor: freitags 18.00 Uhr in der Kirche
Junge Gemeinde: freitags 19.00 Uhr im Pfarrhaus

(außer in den Ferien)
Landeskirchl. Gemeinschaft:

sonntags 15.00 Uhr im Gemein-
schaftssaal in Härtens-
dorf

Kanzleistunde montags 15.00 - 18.00 Uhr
(Tel. 037603 8366)

Es laden herzlich ein und grüßen
Pfr. Zirnstein und
der Kirchenvorstand Wildenfels

Kirche zu den
Drei Marien***
Härtensdorf

Monatsspruch: Januar 2012
Weise mir, HERR, deinen Weg; ich will ihn gehen in Treue
zu dir. Psalm 86, 11

Mittwoch, 25. Januar 2012
14.30 Uhr Frauendienst im Pfarrhaus
29. Januar 2012, Letzter Sonntag nach Epiphanias
09.30 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst

Daniel Rudolph
05. Februar 2012, Septuagesimae
18.00 Uhr Abendgottesdienst im Pfarrhaus

Kindergottesdienst mit Abendbrot, Pfr. Richter
Es wird ein Gottesdienst in einer fortlaufenden
Reihe zum Epheserbrief zum Thema „Eins
sein in Christo“ sein.

Außerdem:
Freiwilliger Kirchenchor:

dienstags 19.00 Uhr im Pfarrhaus
Posaunenchor: mittwochs 19.00 Uhr im Pfarrhaus
Kurrende: donnerstags 16.15 Uhr im Pfarrhaus

(außer in den Ferien)
Bibelgesprächskreis:

Do., 02.02. 20.00 Uhr im Pfarrhaus
Junge Gemeinde: freitags 19.00 Uhr im Pfarrhaus
Landeskirchl. Gemeinschaft:

sonntags 15.00 Uhr im Gemein-
schaftssaal in Härtens-
dorf

Kanzleistunde: dienstags 17.00 - 19.00 Uhr
(Tel. 037603 8227)

Es laden herzlich ein und grüßen
Pfr. Richter und
der Kirchenvorstand zu Härtensdorf

Die Kirchgemeinde
   der St. Rochuskirche

zu Schönau lädt ein
Sonntag, 29.01.2012 - Letzter Sonntag nach Epiphanias
19.00 Uhr Predigtgottesdienst mit Pfr. Richter
Mittwoch, 01.02.2012
16.00 Uhr Bastelkreis
Donnerstag, 02.02.2012
15.30 Uhr Mutti-Kind-Kreis
Sonntag, 05.02.2012 - Septuagesimae
09.30 Uhr Sakramentsgottesdienst mit Pfr. Richter
gleichz. Kindergottesdienst
Montag, 06.02.2012
19.30 Uhr Kirchenvorstand
Dienstag, 07.02.2012
19.30 Uhr Bibelgesprächskreis
Sonntag, 12.02.2012 - Sexagesimae
09.30 Uhr Predigtgottesdienst
gleichz. Kindergottesdienst

Kindertreff
mittwochs: (außer in den Ferien)
1. Klasse: 15.00 Uhr
2. bis 4. Klasse: 16.00 Uhr
5. bis 6. Klasse: 17.00 Uhr

Konfirmandenunterricht
Klasse 7 (außer in den Ferien)
dienstags 16.00 Uhr (Pfarrhaus Härtensdorf)
Klasse 8 (außer in den Ferien)
freitags 15.30 Uhr

Chor donnerstags 19.00 Uhr
Teeniechor freitags 18.00 Uhr

(in Wildenfels)
Kinderchor freitags 16.45 Uhr
Junge Gemeinde freitags 19.00 Uhr

Mit herzlichen Segenswünschen grüßen

Pfr. Richter und Mitarbeiter

Jehovas Zeugen,
Versammlung Kirchberg Königreichssaal:
Lindenstr. 13a, 08134 Wildenfels, OT Wiesenburg

Die Zusammenkünfte finden wie folgt statt:
Jeden Freitag
19.00 -
20.45 Uhr Bibelstudium anhand des Buches: „Legt

gründlich Zeugnis ab für Gottes Königreich!“
anschl. Schulkurs für Evangeliumsverkündiger
anschl. Ansprachen und Tischgespräche
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Sonntag, 29.01.2012
14.00 -
15.45 Uhr Biblischer Vortrag, Thema: „Sei wählerisch in

deinem Umgang!“
anschl. Bibel-  und Wachtturm-Studium
Sonntag, 05.02.2011
14.00 -
15.45 Uhr Biblischer Vortrag, Thema: „Wandeln wir mit

Gott?“
anschl. Bibel- und Wachtturm-Studium

Winterferienprogramm
13.02. - 24.02.2012

Unser Familienzentrum ist geöffnet für Ferienkinder von
Montag bis Freitag, 9.00 bis 13.00 Uhr.
Für einige Veranstaltungen ist eine vorherige Anmeldung
nötig bzw. eine Mitfahr- oder Badeerlaubnis!
Wir bieten täglich ein Mittagessen für 2,50 Euro. (incl.
Getränke) Betreuungspauschale 1,00 Euro (außer Ver-
einsmitglieder).
Bei Kreativangeboten und Workshops ist in der Regel ein
Materialbeitrag erforderlich (1 bis 3 Euro).

Woche vom 13.02 bis 17.02.2012
Mo., 13.02.
09.30 -
12.00 Uhr Besuch der Tschernobyl-Kinder

Wir erfahren etwas über das Leben in Weiß-
russland und sind gemeinsam kreativ

Di., 14.02.
09.00 -
13.00 Uhr Workshop Drucken

Wir drucken kleine Karten (K: 3 Euro)
Mi., 15.02.
09.30 -
12.00 Uhr Workshop Australien

Wir erfahren etwas über Australien, bauen ein
Didgeridoo und lernen es spielen
(K: 3,50 Euro)

Do., 16.02.
09.30 -
12.00 Uhr Workshop Australien

Wir bemalen unser Didgeridoo (K:1 Euro)
Fr., 17.02.
09.30 -
12.00 Uhr Wir gehen Kegeln

(Bitte Turnschuhe mitbr.) (K: 2 Euro)

Woche vom 20.02. bis 24.02.2012
Mo., 20.02.
09.30 -
12.00 Uhr Workshop Papier

Wir schöpfen eigenes Papier (K: 2 Euro)
Di., 21.02.
09.30 -
12.00 Uhr Fasching asiatisch

Wir kochen asiatisch und versuchen uns im
Stäbchenessen (K: 2,50 Euro)

Mi., 22.02.
09.30 -
12.00 Uhr Workshop Textil

Wir erfahren etwas über Seide in Asien und
bemalen Seidentücher (K: 3 Euro)

Do., 23.02.
09.30 -
12.00 Uhr Workshop Origami

Wir falten mit Papier (K:1,50 Euro)
Fr., 24.02.
09.30 -
12.00 Uhr Spieletag oder Wintersport (je nach Wetter-

lage Utensilien mitbr.)

FAMILIENZENTRUM
„Kinderidylle“ Härtensdorf e.V.

Otto-Nuschke-Straße 18
08134 Wildenfels/Härtensdorf

Tel.: 037603/8751

Unser Monatsprogramm Februar 2012
Montags:
Spieltag für Kinder
(mit Mittagsschlaf) 09.00 - 15.00 Uhr
Familienfrühstück ab 09.00 Uhr
Rückenschule 18.00 - 19.00Uhr
Achtung! Änderung der Örtlichkeit, Wildenfels „alte“ Turn-
halle
Sportgruppe 19.00 - 20.00 Uhr
Achtung! Änderung der Örtlichkeit, Wildenfels „alte“ Turn-
halle

Dienstags:
Spieltag für Kinder
(mit Mittagsschlaf) 09.00 - 15.00 Uhr
Familienfrühstück ab 09.00 Uhr
Klöppeln für Kinder 17.00 - 18.00 Uhr
07.02.2012
Klöppeln für Erwachsene 18.00 - 20.00 Uhr
07.02. und 21.02.2012
Keramik für Familien. 18.30 Uhr
07.02.2012
Orientalischer Tanz 19.00 Uhr
im Vereinshaus Härtensdorf (alte Schule) oben

Mittwochs:
Spielvormittag für Kinder 09.00 - 12.00 Uhr
Keramik für Familien 09.00 Uhr
08.02.2012
Eltern-Baby-Treff 10.00 - ca.11.30 Uhr
08.02. und 29.02.2012
Eltern-Kind-Treff 16.00 - 18.00 Uhr
01.02.2012
Nähen/Kreatives Gestalten16.00 bis 17.30 Uhr
08.02.2012
Kaffeeklatsch für Jugendliche ab 14 Jahre
08.02. und 22.02.2012
Zeichnen
01.02. und 29.02.2012
Kinder 15.30 - 17.00 Uhr
Erwachsene 17.00 - 19.00 Uhr
Sportgruppe Meine Balance 18.00 - 19.00Uhr
Achtung! Änderung der Örtlichkeit, Wildenfels „alte“ Turn-
halle

Donnerstags:
Seniorennachmittag ab 14.00 Uhr
09.02. und 23.02.2012
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freitags:
„Handarbeit’s-Stammtisch“ 19.00 Uhr
(Stricken, Häkeln, Sticken in geselliger Runde)
10.02. und 24.02. 2012

Änderungen vorbehalten!

Der Offene Treff
Mo - FR. in der Zeit von 9.00 bis 13.00 Uhr, nach Vereinba-
rung bzw. zu den Angeboten des Hauses steht Ihnen der
Offene Treff zur Verfügung.
-Sich treffen, einen Kaffee trinken, reden- und wir bieten
jeden Tag ein warmes Mittagessen, frisch und mit Liebe
gekocht.

Öffnungszeiten des Second-Hand-Lädchens:
Mo - Fr. von 9.00 bis 13.00 Uhr und nach Vereinbarung

Einladung
Veranstaltung mit dem bekannten und beliebten Super-
visor und Ehe- und Familienberater Dieter Leicht am
29. Februar 2012 um 19.00 Uhr im Vereinshaus Härtens-
dorf (alte Schule) oben
„Wenn die Türen knallen - oder vom Umgang mit
Teenagern“
- Sinn und Ziel der Pupertät
- das „System Familie“
- Jugendliche verstehen lernen
- Hilfen für das Zusammenleben zwischen Erwachse-

nen und Teenagern

Karte ab sofort im MGH/Familienzentrum Härtensdorf für
einen Unkostenbeitrag von 3 Euro zu erwerben.

Freundeskreis Wiesenburg e. V.
Hilfe zur Selbsthilfe

Korporatives Mitglied der Gesellschaft gegen
Alkohol- und Drogengefahr des Landes Sachsen

Vorsitzender:
Herr Manfred Uhlig, Ernst-Grube-Str. 109
08062 Zwickau, Tel. 0375/780433

Selbsthilfegruppe:
Gruppe 1: donnerstags, 17.00 Uhr

in der Landgaststätte Wiesenburg

Gruppe 2: donnerstags, 17.00 Uhr
in Kirchberg, Gaststätte "Zur Torschänke",
Torstraße 7

Geflügelzüchtervereinigung
Wildenfels i. Sa. e.V.

Am Freitag, dem 03. Februar, findet um 20.00 Uhr im
Sportlerheim Wildenfels unsere nächste Mitgliederver-
sammlung statt.

i. A. Horst Oberender
Vereinsvorsitzender

Dankeschön für die gelungene
Weihnachtsfeier am 2. Dezember

So gesehen ist’s inzwischen Tradition geworden. Am
2. Dezember war's die 15. Weihnachtsfeier mit vielen
Senioren und weiteren Gästen, gestaltet und organisiert
vom Pflegedienst „Helfende Hände“ GmbH aus Wildenfels.

Wir waren über die Einladungen in den Stadtanzeigern und
persönlichen Einladungen nachmittags 15.00 Uhr in die
Mehrzweckhalle Wildenfels gekommen. Viele Mitarbeiter
des Pflegedienstes hatten schon vormittags begonnen,
den Raum gemütlich, weihnachtlich zu schmücken. Fleißi-
ge „Schwestern-Bäcker“ hatten verschiedene, leckere Ku-
chen gezaubert. Viele bunt bestückte Teller zierten zusam-
men mit aufwändiger Weihnachtsdekoration die Tische als
die Gäste den glänzenden Saal betraten. Eine große Büh-
ne, zwei Weihnachtsbäumchen und jede Menge Technik
war aufgebaut.

Wer von den Gästen konnte, kam auf eigenen „Rädern“,
Rolli’s oder Beinen, wer nicht mehr so gut zu Fuß war, wie
meine Mutti z.B., wurde vom Behindertenfahrdienst Jörg
Leupold oder den Schwestern gebracht.
Dieses Jahr war gutes Wetter und damit gab es bessere
Anfahrtsbedingungen. Pünktlich 15.00 Uhr waren die etwa
120 Stühle alle besetzt und es begann ein feierlicher Ad-
vents-Nachmittag mit Kaffee und Kuchen, belegten Bröt-
chen, Lichterglanz, Rachermänneln und vielen guten Ge-
sprächen, mit Weihnachtsmusik, Gitarre und Keyboard
auch Geige und Gesang.
Erich Hammer (Thierfeld) brachte uns die Weihnachtsbot-
schaft.
Elisabeth Meyer (Werdau) kam mit ihrer Musikgruppe und
feierlicher Weihnachtsmusik zur Freude aller Gäste.
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Beim festlichen Klang der Posaunen (Wildenfels + Här-
tensdorf) kam wohl so manchem die Gänsehaut. Es gab
zum Abschluss wieder die allseits so beliebten erzgebirg-
schen Lieder zum Mitsingen, mit Gitarre und Gesang be-
gleitet von Karl Kopp und Simeon Neef aus Hartenstein.
Am Eingang war ein bunter Bücher-/ Kalendertisch aufge-
baut und jeder, der gern wollte, konnte sich dort bedienen.
Die dafür dort abgegebenen Gaben (250,00 Euro) über-
wiesen wir an die christliche Schriftenverbreitung in Hü-
ckeswagen, damit auch im nächsten Jahr wieder Bücher
und Kalender an die Gäste verteilt werden können. Gegen
18.00 Uhr zogen dann alle Gäste wieder frohen Herzens
ihrer Heimat zu und ehe man sich versah, war durch viele
fleißige Hände der Saal als Sporthalle wiederzuerkennen.
Es bleibt nun nur noch zu sagen: Es war ein wunderschö-
ner, feierlicher und besinnlicher Nachmittag, der allen Gäs-
ten und Freunden wohl noch lange in Erinnerung bleiben
wird. Wir freuen uns auch auf ein Wiedersehen und, so
Gott will, auf die Weihnachtsfeier im Dezember 2012. Ein
ganz herzliches Dankeschön geht an alle Mitwirkenden,
an die Stadtverwaltung Wildenfels und den Bürgermeister,
Herrn Tino Kögler - Sie stellen uns für die Feier jedes Jahr
die Mehrzweckhalle kostenfrei zur Verfügung. Wir danken
allen Musikern aus Härtensdorf, Wildenfels, Hartenstein,
Werdau ..., dem Martin an der Technik, dem gesamten
fleißigen Personal vom Pflegedienst „Helfende Hände“
und weiteren versteckten Helfern, die dafür gesorgt haben,
dass dieser Tag ein ganz besonderer geworden ist. Gott
segne euch alle für das, was ihr an euren Mitmenschen
Gutes getan habt und weiter tun wollt!
Im Namen der Gäste

Mechthild Melzer

Wetterkapriolen
Das Jahr 2011 bescherte uns wettermäßig ein ständiges
Auf und Ab. Bald hatten wir wenige Tage Wärme, dann
waren für einige Tage die Temperaturen wieder im Keller,
bis, man konnte sagen über Nacht, das Thermometer
wieder straff nach oben ging. Extrem trocken war der
November. Vom 19. Oktober bis zum 2. Dezember fiel kein
Tropfen vom Himmel. Und bis jetzt ist es kein Winter
gewesen. Anfang Januar 2012 blühen in geschützten Stel-
len schon Schneeglöckchen, jeden Morgen singt die Am-
sel und die Enten auf dem Schlossteich drehen bereits als
Pärchen ihre Runden. Wir freuen uns, dass wir durch
diese milden Temperaturen an Heizung sparen können, es
tut auch dem Körper gut, aber die Landwirte klagen, dass
der Frost für das Gedeihen der Wintersaat fehlt und von
den Wünschen der Wintersportler ganz zu schweigen.
Wem macht die Natur es recht?
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Fotos: Monika Badock

Blättern wir mal in alten Chroniken nach. Dabei soll aber
nur unsere Gegend erwähnt werden.
1326 konnte man im Januar säen und im Mai ernten. 1529
blühten Anfang Februar bereits die Veilchen. 1568 ist es im
Januar so warm, dass man das Vieh austreibt, ackert und
sät, aber im Februar nach starken Gewittern viel Schnee
fällt.
1577, ein ungewöhnlich warmer Frühling, zu Ostern blü-
hen die Bäume, aber zu Himmelfahrt das Eis friert. So
steht es geschrieben.
1816/17 war es um Weihnachten so warm wie im Sommer.
1873,1885, 1895 und 1896 waren die Werte im Januar wie
Frühling. In den letzten 70er und 80er Jahren gab es auch
milde Winter.
1980, Mitte März, blühten schon die Krokusse. Aber am
3. April, der Gründonnerstag, setzte starker Schneefall ein,
welcher am Ostermontag zu tauen begann. Danach wur-
den am 17. April + 21 Grad gemessen und nach dieser
kurzen Wärmeperiode kam noch ein gewaltiger Winterein-
bruch mit 45 Stunden anhaltenden Schneefall. Wer kann
sich nicht daran erinnern, was das für einen extrem star-
ken Schneebruch für unsere Wälder bedeutete. Viele Leu-
te aus den Betrieben wurden zum Aufräumen in die Wäl-
der geschickt.
Über den Winter 1988/89 habe ich Folgendes in mein
Büchlein geschrieben:
Der Winter 1988/89 war extrem warm. Es gab keinen
Schnee (!) und die Monatswerte vom Januar, hätten in den
März gepasst. Am 30. März 1989 blühen die Pflaumenbäu-
me. Die Buschwindröschen blühen am Nordhang des Wil-
denfelser Parkes bereits am 25. März. Am 12. April stehen
die Birkenbäume in vollem Laub und ebenfalls an diesem
Tag gab es schon volle Apfelblüten bei + 25 Grad.

Am 26. April um 20.30 Uhr mehrere starke Gewitter mit
Temperatursturz um 20 Grad. Am 27.4. abends Regen mit
Schnee gemischt und am 28.4.1989 sehr starker Schnee-
fall.
Wir sehen daran, dass es schon immer Wetterkapriolen
gab. Wird uns der Winter noch einholen? Wollen wir uns
aber erst einmal daran erfreuen, dass die Tage länger
werden und die wenigen Sonnenstrahlen doch schon ihre
wärmende Kraft zeigen. Wir müssen das Wetter sowieso
nehmen wie es ist, die Natur lässt sich eben nicht ins
Handwerk pfuschen.

Ihre Monika Badock

Historisches

Das ehemalige Gasthaus „Weißer Hirsch“
in Wiesenburg

Wann das Gebäude errichtet wurde, ist leider nicht be-
kannt. Die Eigentumsverhältnisse lassen sich aber bis ins
Jahr 1726 zurückverfolgen.
Auf dieser Ansichtskarte ist ein schönes altes Fachwerk-
haus zu erkennen. Vor dem Eingang befinden sich die
damaligen Eigentümer Johanne und Kurt Lenk. Die hiesi-
gen Einwohner nannten ihn auch „der Lenk-Baron“. Im
linksseitigen Gebäude befand sich einst eine Bäckerei und
ein Kolonialwaren-Laden. Beide Gebäude gehörten in frü-
heren Zeiten zusammen. Die damaligen Besitzer waren
Herr E. Ludwig und Herr Bitterlich. Ab 1929 kaufte dann
Herr Kurt Lenk das Gasthaus „Weißer Hirsch“. Später
bewirtschaftete sein Sohn Erich und Ehefrau Ingeburg
Lenk diese Gaststätte. Zum Gebäude selbst gehörten
auch zwei vorschriftsmäßige Kegelbahnen.
Im Jahre 1968 wurden diese zwei Kegelbahnen in Eigen-
leistung durch die Kegler selbst und anderen Helfern re-
konstruiert und vom damaligen Bürgermeister Herrn Heinz
Jugel feierlich übergeben.

Aus alten Unterlagen ist zu entnehmen, dass im Jahre
1809 das in der Nähe befindliche Kammergut in großer
Feuergefahr war. In der Nacht vom 8. zum 9. Juli tobte ein
furchtbares Gewitter. Der Blitz schlug in das Haus des
Schumachermeisters Stock, streifte seinen linken Arm und
tötete einen Hund zu seinen Füßen. Das Haus stand sofort
in Flammen, so dass der betäubt niedergestürzte Mann
kaum noch von seinem Sohne gerettet werden konnte.
Das angrenzende Wirtshaus „Weißer Hirsch“ und die
Wohnung des Arzneilaboranten Johann Georg Holzbey
wurden schnell auch vom Feuer zerstört.
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Die Kirchberger und Wildenfelser erwarben sich den
Ruhm, das Umsichgreifen der Flammen gehemmt und den
Untergang Wiesenburgs verhindert zu haben. In Schnee-
berg wurden für die Abgebrannten 33 Thaler und 16 Gro-
schen gesammelt.

Das Gasthaus „Weißer Hirsch“ hatte folgende Besitzer:
Familie Bär 1726
Familie Drechsel 1766
Familie Paul 1774
Familie Richtsteiger 1785
Familie Hofmann 1786
Familie Paul 1789
Familie Förster 1832
Familie Voigt 1832
Christian Gottlieb Schwotzer bis 1862
Johann Gottlieb Otto von 1862 bis 1875
August Friedrich Otto ab 1875

Weitere Eigentümer waren die Herren Ludwig, Bitterlich
und die Familien Lenk. Aus politischen Gründen wurde das
Gasthaus „Weißer Hirsch“ in Wiesenburg, Lindenstra-
ße 18, Ende September 1959 für immer geschlossen.
Nach der Wende wurde das Fachwerkhaus umfassend
rekonstruiert, wobei die Gefache einen roten Außenputz
erhielten.
Für die freundliche Unterstützung meiner durchgeführten
Recherchen bedanke ich mich recht herzlich bei Frau
Ingeburg Lenk und Herrn Horst Becher aus Wiesenburg.
Mit freundlichen Grüßen für Sie alle,

Ihr Jochen König aus Wildenfels

Was sonst noch interessiert ...

Fit für den Skiurlaub? Verhaltensregeln
für die Piste

Eingeschneite Bäume, blauer Himmel und weiße Hänge
lassen die Herzen von Skifahrern wie Snowboardern hö-
her schlagen – was braucht es mehr? Da die Faszination
Skisport Jahr für Jahr mehr Menschen ergreift, wird es auf
den Bergen voller. Damit steigt auch das Unfallrisiko: Auf
überfüllten Pisten oder eisigen Abfahrten kann es schnell
zu Stürzen kommen.
Ein Großteil der Skiunfälle geschieht ohne unmittelbare
Fremdeinwirkung. Häufig überschätzen Fahrer ihr Können
oder ihre körperliche Kondition. So kommt es zu Stürzen
aus Übermüdung. Zu hohe Geschwindigkeiten führen
dazu, dass die Kontrolle über die Skier verloren wird.
Teilweise sind schlechte Pistenverhältnisse Auslöser von
Unfällen. Pistenbetreiber haften für den Fall, dass sie ihre
Verkehrssicherungspflicht verletzt haben. Sie sind dafür
zuständig, auf Gefahren hinzuweisen und Abfahrten so zu
präparieren, dass sie gefahrlos nutzbar sind. Dazu gehö-
ren Warnungen vor sogenannten atypischen Gefahren wie
Gräben, Löchern oder Steilkanten. Auch Betonsockel
müssen entsprechend abgesichert werden. Laut einem
Urteil des Oberlandesgerichtes Hamm kann der Betreiber
allerdings keine völlige Eisfreiheit herstellen (Az 1 3 U 120/
98).
Für das richtige Verhalten auf Skipisten gibt es gewisse
Grundregeln. Diese wurden vom Internationalen Skiver-

band (Fédération Internationale de Ski, FIS) formuliert. Sie
beruhen auf gegenseitiger Rücksichtnahme und kontrol-
liertem Fahrverhalten. So ist jeder Skifahrer verpflichtet,
auf andere zu achten und sich so zu „verhalten, dass er
keinen anderen gefährdet oder schädigt“. Grundsätzlich
sollte immer abhängig von den persönlichen Fähigkeiten
gefahren werden. Geschwindigkeit und Fahrweise sind
„den Gelände-, Schnee- und Witterungsverhältnissen so-
wie der Verkehrsdichte“ anzupassen. Trotz freier Spurwahl
ist ein Kontakt zu anderen Skifahrern zu vermeiden. „Über-
holt werden darf von oben oder unten, von rechts oder von
links, aber immer nur mit einem Abstand, der dem überhol-
ten Skifahrer oder Snowboarder für alle seine Bewegun-
gen genügend Raum lässt.“ Natürlich dürfen Skifahrer
nicht überall, wo die schöne Aussicht zum Verweilen ein-
lädt, auch anhalten: Nur im Notfall sind plötzliche Stopps
an kritischen Stellen der Piste erlaubt. Auch „ein gestürzter
Skifahrer oder Snowboarder muss eine solche Stelle so
schnell wie möglich freimachen“. Wer „zu Fuß absteigt,
muss den Rand der Abfahrt benutzen“. Markierung und
Signale sind zu beachten. „Bei Unfällen ist jeder Skifahrer
und Snowboarder zur Hilfeleistung verpflichtet.“ Die
10 offiziellen FIS-Regeln können im Internet unter
„www.fis-ski.com/de/fisintern/allgemeineregelnfis/10fisre-
geln“ eingesehen werden.
Wer auf öffentlichen Pisten gegen die FIS-Regeln verstößt
und einen Zusammenstoß verursacht, kann zu Schadens-
ersatzzahlungen verpflichtet werden. Ansprüche können
allerdings nur dann geltend gemacht werden, wenn sich
der Unfallhergang nachträglich zweifelsfrei rekonstruieren
lässt. Folglich ist es besonders wichtig, mögliche Beweise
sicherzustellen und Namen sowie Telefonnummern von
Zeugen zu notieren. Entsprechende Auskünfte zu den
Personalien dürfen laut FIS-Regeln nicht verweigert wer-
den: „Jeder Skifahrer und Snowboarder, ob Zeuge oder
Beteiligter, ob verantwortlich oder nicht, muss im Falle
eines Unfalles seine Personalien angeben.“ Pistenwacht
oder Polizei sind befugt, die Angaben zur Person einzufor-
dern.
Rechtsprechungen bei Skiunfällen finden auf Basis des
Bürgerlichen Gesetzbuches (BGB) statt. „Wer vorsätzlich
oder fahrlässig das Leben, den Körper, die Gesundheit [...]
eines anderen widerrechtlich verletzt, ist dem anderen
zum Ersatz des daraus entstehenden Schadens verpflich-
tet“, so bestimmt es § 823 BGB. Entsprechend haftet nach
einer Kollision jener Skifahrer, der gegen die geltende
Ordnung verstoßen hat. Laut einem Urteil des Landge-
richts Ravensburg gelten die Regeln des Internationalen
Skiverbandes, in Anlehnung an die Straßenverkehrsord-
nung (vgl. Az 4 O 185/05, LG Ravensburg). Daneben hat
das Oberlandesgericht Brandenburg die FIS-Regeln als
Gewohnheitsrecht  für die Alpenländer anerkannt (vgl. Az 6
U 64/05, OLG Brandenburg). Kann dem Unfallverursacher
also ein Verstoß gegen FIS-Regeln nachgewiesen wer-
den, muss er Behandlungskosten und eventuell Schmer-
zensgeld leisten. Auch alkoholisierte Fahrer werden bei
Zusammenstößen zur Kasse gebeten.
Dennoch kommt es bei Prozessen häufig zu geteilten
Schuldzuweisungen. Kreuzt beispielsweise ein langsamer
Fahrer plötzlich in eine Richtung, ohne vorher nach oben
zu blicken, trägt er bei Kollisionen eine Teilschuld. Zwar
wäre der schnellere Fahrer zu umsichtigem Fahren ver-
pflichtet gewesen, aber abrupte Richtungswechsel dürfen
nur nach Ausschluss einer möglichen Gefahr erfolgen. Der
anfallende Sachschaden begrenzt sich im Regelfall auf die
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BESTATTUNGSINSTITUT
TAG & NACHT

Max
Eißmann
Inh. Kathrin Schönfeld

Skiausrüstung und ist damit überschaubar. Arztkosten so-
wie entsprechende Abtransporte trägt die Krankenversi-
cherung. Entsprechend lohnt es sich, vor einem Skiurlaub
im Ausland eine Reise-Krankenversicherung abzuschlie-
ßen. Nur so ist eine umfassende medizinische Versorgung
gewährleistet. Im Notfall beinhaltet die Auslandsversiche-
rung auch Krankentransporte nach Deutschland. Dies gilt
vor allem für Länder, mit denen Deutschland keine Sozial-
versicherungsabkommen unterhält (mit Österreich, Italien,
Frankreich und der Schweiz bestehen Abkommen).
Bei schwerwiegenden Folgen wie Erwerbsunfähigkeit
oder bleibender Behinderung aufgrund von Skiunfällen
zahlt die Krankenversicherung jedoch nicht. In solch ei-
nem Fall müssen die Ansprüche vor Gericht geklärt wer-
den. Ebenso sind Schmerzensgeldforderungen an den
Unfallverursacher oder seine Haftpflichtversicherung ge-
richtlich zu stellen.
Allerdings sollte vor einer Klage berücksichtigt werden,
dass der rechtliche Anspruch drei Jahre nach einem Unfall
verjährt. Hat die Krankenkasse bereits ihre Kosten gegen
den Unfallverursacher prozessiert, können die Unterlagen
zur Akteneinsicht dienen und beim eigenen Prozess zur
unterstützenden Hilfe herangezogen werden.
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info@secundoverlag.de • Telefon 037600/3675
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